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munaleGewerbeförderung .Alsdie städtischenGaswerkeseinerzeit
dieEinführungderAutomatgas-Einrichtungenplanten,riefdiess
AbsichtdenheftigstenWiderstandinsbesonderederGas -undWasser¬
leitungsinstallateure hervor ,die bei DurchführungdieserAktion
eineschwereSchädigungihresGewerbebefürchteten.Wieunbegründet
diese Befürchtung war und wie zutreffend sich hingegen die Annahme

derstädtischenGaswerkeerwies ,daßdieEinführungderAutomatgas-¬
Einrichtungen dem Wiener Installationsgewerbe und anderenGewer- ¬
benerhöhte Arbeit undNutzenbringenwerde ,zeigen dieaußerordent¬
lich beträchtlichen Summen ,die anläßlich der AusführungvonAutomat- ¬
Gaseinrichtungenbiszum30 .Junid .J .andieWienerInstallateure
undan andereGewerbetreibendeausbezahltwordensind .Sowurdenfür

die aufRechnungderstädtischenGaswerkeausgeführtenRohrlegungen
andasKonsortiumausderGenossenschaftderkonzessioniertenGas¬
undWasserleitungsinstallateurein WienK1 ,453 . 630undfürdie

rungvonGasverbrauchseinrichtungenanverschiedeneWiener
erbebreibendeK4 ,752. 730ausbezahlt .Ueberdieserzieltendie

WienerInstallateure undGlashändleraus demlaufendenVerkaufevon
GlühkörpernundGlaswarenan Automatgasbenützereinenjährlichen
UmsatzvonrundK200. 000.DieseBeträgesindumsobeachtenswerter ,
als sie ohneEinführungderAutomatgaseinrichtungendenWienerGewer

betreibendenganzverlorengegangenwärenDieEinführungderAutoz
matgaseinrichtungenhabensich somitgewißals einsgewerbefreundli¬
cheundgewerbeförderndeFatderWienerGemeindeverwaltungerwiesen.
DieswurdenunmehrauchseitensdesKonsortiumsausderGenossen-¬
schaft der konzessioniertenGas -undWasserleitungs-Installateure

in Wienoffiziell anerkannt ,indemdiesesKonsortiumvonkurzemin
einemSchreibenandie Direktionder städtischenGaswerkedieBeen¬
digung des 10Geschäftsjahres zur Veranlassung nahm ,ausdrück¬
lich daraufhinzuweisen ,„ dasdie Automatgasleitungsarbeitendankd
fürsorglichen Tätigkeit Cer städischen Gaswerkewohlbereitseinen
beachtenswertenBruchteil"dergewerblichenTätigkeitdesKonsortiums

bilden .

ichnung.DerSohndesbekanntenWienerGemeinderatesDr.
EmmerichKlotzberg ,OberleutnantFerdinandKlotzberg ,welcher
beim6 .UlanenRegimen( UnterdesKommen

adenkämpft,wurdefür seinvorzüglichesundaufopferungs¬
lesVerhaltenvordemFeindemitdemSignumlaudisausgezeichnet.

es BürgermeistersandieLehrerschaft .Bürgermeister
kirchner hat als Vorsitzender des BezirksschulratesWien

leLeitungensämtlicheröffentlicherallgemeinerVolks-und
nulenfolgendenErlag ehtet

letzteschuljahrstandimZeichendesKrieges.DieUeberlasst
zahlreicherVolks -undBürgerschulgebäudezumilitärischenZwecken
bedingtedie Verlegungder dadurchbetroffenenSchuleninandere
Schulgebäude.DurchdieseAnhäufungderAnstaltenin einemSchul¬
hause ergab sich nicht nur eine Erschwerungihrer Administratåv¬
geschäfte ,sondernes begegneteauchdie Erreichungdesvorgeschrie-¬
benenLehrzielesdurchdie notwendigeteilweiseHerabsetzungder
Anzahlder Lehrstundenin den einzelnen Unterrichtsgegenständenbe¬
deutendenSchwierigkeiten.Gleichwohlist dieLehrerschaftindieser
Richtungihrer Aufgabegerechtgeworden .Sie ist aber auchder inder
gegenwärtigenhochernstenZeitdoppeltwichtigenPflicht ,dieihr
anvertrauteSchuljugendzuerziehenunddieselbeinsbesonderezur

Vaterlandsliebeanzuleiten ,mitbesonderemErfolgenachgekommen .
SpeziellaufdemGebietederKriegsfürsorgewurdeindenSchulenhöchstErsprieslichesgeleistet.Ichfindemichdaherbestimmt,den
SchulleitungensowiedengesamtenLehrkörpernfür ihrs imabglaufe¬
nenSchuljahreentwickelteanerkennenswerteTätigkeitmeinenherzli¬
chen Dankauszusprechenund die Schulleitungen zu beauftragen ,dies
demunterstehendenLehrpersonalesofortzuverlautbaren .Dasnächste
SchuljahrbeginntunterdenselbenaußerordentlichenVerhältnissen.
ich hede die feste Zuversicht ,daß die Lehrerschaft auchweiterhin

ihreWirksamkeitmitgleicherHingebungundmitdemselbenErfolge
enffaltenwird.

zlückwunschungsschreibendesBürgermeisters.BürgermeisterDr.
iskrchnerhat .an . . K.ViktorDanklnachstehendesSchreiben

gerichtet .„ Zurneuerlichen Allerhöchsten Anerkennung ,welcheEver
Exzellenzdurchdie VerleihungdesMilitär-Verdienst-Kreuzeserster
KlassemitderKriegsdekorationzuteilgewordenist ,bitteichmeine
herzlichstenGlückwünscheentgegenzunehmen.VollBewunderungverfolgt
die BevölkerungdenheldenmütigenVerteidigungskampfin Tirol ;möge
GottesSchutzundSchirm ,auchweiterdie tapfereGrenzwehrundihren
Führenbegleiten!"AnOberstFranzHassenteufelschriebderBürgermeister:
MitaufrichtigerFreudehabeichvonderAllerhöchstenAuszeichnung
vernommen,welcheEuerHochwohlgeboreninAnerkenneungtapferenVer¬
haltensvordemFeindedurchdieVerleihurgdesRitterkreuzesdes
Leopolds - Ordensmit der Kriegsdekorationzuteil wurde .Indemich
Ihnen ,sehrgeehrterHerrOberst ,zudieserhohenAuszeichnungmeine
herzlichenGlückwünscheübersende,wünscheichIhnenundIhrentapfe¬
renTruppenauchfürdieZukunftdengleichenErfolg."
Todesfall.UebermorgenDonnerstaghättederLehrerlinMarieFitzga
dieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienstevomBürgermeister
überreichtwerdensollen .Heuteist andanGemeinderatspräsidium
die Mitteilung eingelangt ,daß sie gestorben ist .MarieFitzgawurde

am5 .Jänner1875alsprovisorischeUnterlehrerinanderVolksschule
ber Ste Veit angestellt ,dannnachGaudenzdorfversetzt undsie
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